
Stürme der Liebe! . . .
Stürme des Frühlings, Stürme der Liebe, 
Sehnsuchtberauschend in träumenden

Zweigen
Hör ich euch Lieder der Zukunft geigen. 
Stürme des Frühlings, Stürme der Liebe, 
Denen sich lauschend die Wipfel neigen, 
Weckt mir der Stunden jauchzenden Reigen! 

Stürme der Liebe! . . .

Wolken des Frühlings, Wolken der Liebe, 
Blumen und Gräser beschattende Herden, 
Lasst doch gesellt uns Wanderer werden! 
— Wolken des Frühlings, Wolken der Liebe, 
Regenschauernde Kinder der Erden, 
Träufelt die Tränen süszer Beschwerden! 

Wolken der Liebe! . . .

Sonne des Frühlings, Sonne der Liebe, 
Nebelzerreiszend, in blauenden Gründen 
Seh ich dich lachende Farben entzünden! 
Sonne des Frühlings, Sonne der Liebe, 
Leuchtest den Knospen die Reife zu künden, 
Wolle dich glühend der Seele verbünden! 

Sonne der Liebe! . . .
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